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U Londoner Stvafenfcenen.

i Ote Nadridit von der Erfranfung bed KBriigs und y rang mit bder Sorge um bdad Leben ded Monardjen.
% ber Berfdyiebung ber feierlidien Rednung traf bie | Da aber ber einmal angejeste Kronungdtag Feiertag
britije Hauptitabt mwie ein Donneridjlag.  Seit § blich, fo fammelte fih bie Maffe in den engen Strafen,
Monaten hatte man fid) auj den grofien Tag geriiftet, | und eine uniiberjehbare Menjdhenmenge fluthete un:

gany Londbon war in eine viefige Lretterbude v aufpdrlich burd) bie Stadt. Bor bem Budingham
| mwanbelt, auf bem %n;:n langen Wege von ber We Palace uunu fidh ber Strom, eine dngfilidie svmmung
minfter=2Abter fiber ben Trafalgar Square, den Strand, | hielt alle in Athem, wenn draufen an bem Gitter ein

| bie Fleetfiveet hinab nad) ber City — Tein Haus Dbnz Bulletin angebeftet wurde, bad von bem Grgehen bed

Zribiinen, Tag wnd Nade bradjten ihon Gytvagiige | Konigs bevicditete. Und man mwf der Londoner Bes
immer neue Menjdenmajjen in bie Stadt und ver= § volferung dad Beugnify ausfiellen, daf die grofe Futs
grdferten bad8 Biblfergewimmel, ungeheure Efvorvithe § taujdung iiber die Abjage ber Krdmug, an die fich
waren aufgehiuft, un all bie Taujende erndhren ju | fo viele Hofjuungen geniipit, und durd) deren Ber=

} fonmen. — Unb nun ploglidy utdjré, v niditd! Oie § fdhiebung jet viele Eriftengen in Frage geftellt find,
| Bevdlferung Lonbond war zuerjt vath Die herbe § bald Hinter dem ehrlichen Schmers und der Sorge um
' 1 Cnttdujduug, daf man wm eine jolde Augewmeide § dbag Leben bes Konigs jniidteat.
R | gefommen war, fampjte in jeber Bruft um den Bor:
i |
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l Die Volfsmenge in dent G‘mﬁ:n Londonsd in nener %
" + < war aud) mit der Faffung dber Ausdfunit einverftanden. Dev Auffidhytdrath orf-Rabdewell und Ofenbdorf, fowie it bew
| gtq”lget guuk-vrnltrg bat von diefer Sache feine Kenntnif gehabt. Sadverilindiger Planth- dajen, Rehe, Fafanen, Rebyithner 2¢,
l % Gaifel meint, die Bant Habe diefe Ausfunit gegeben, weil fie fie geben Bren gur Nadeit, im Waide und
' | Eguer und Genoffen. mufite.  Sie war aber eine faljGe. Konumersientath Siesfind meint, § jur 0 aben. uc ?x:\g\rllngteu Ieuguum
| { (Ragbzud verboten) * Qeipgig, 28. Juni. anj cine Benadytheiligung aus dem Ausdrud ,ofne Vebenfen” fonne er § bied, hatten o Straf
| ' : o nidht. feliefen. Theil cingerd befonbed :
l | €3 fommen zwei Betrugdiale jur Verhandlung, die bie Angetlagten Gruer erwdhut fobann feine Sujammentunit in Bitterfeld mit bem § ben genannten gbreviereit CSdlingen gejtellt und banvx jagbbares Wild
| @ruer undb Genpid allein bg(u”e" Beide Angellagte Haben eine von i‘qn_hc\ Alfred Cobn in Fivma Robert Warfdjauer & Co. in Berlin, | aejangen 3u Su ben ‘Parfanlagen bed Barond v, Biilow in
¥ Y ber Firma v. 0. Heydt & o. in Berlin an die Leipsiger Bant geridhtete | worin biefer ihm mitgetheilt Habe, da man Hove, bdie Auffidtdrithe ber | Dieslan wur ben diber 40 Fajanen vermigt, bdie von den Angeflagten im
g v briejlige Anfrage, ob bie Lage der Attiengejeljdaft filv Trebertrodnung in Leipsiger Bant feien wegen ber grofen Cngagementd mit dem Treber- § Laufe ber Beit wtnflﬂdwlm\_\c\u follen. Die 3«qbbmd;ugm|‘bnm:} fogar
| Gafiel berart fei, baf ihr ein ungededter Kredit von 200000 big | coucern fehr dngjtlich geworden. Wan fpreche von 60 Millionen. Ernev § wegen ber jahrelangen auferordentlidyen vielen Wilbbicbereien eine Ves
{ 1] 800000 ML, gewdbet werden fonne, am 16. Januar 1901 mitteld cines | wuple um eine divelte Antwort Herumzutonumen; ev nannte feine Sapl. f lohmung voun 100 ML, auf bie Cvmittelung ber Thiter ausgejest. Bei Peter
gemeinjam  unterfdyriebenen Briefed dahin beantwortet, daf fie exfidvien, § Alived Cohu, ald Beuge vermommen, fagt aus, feine Firma Nobert § wurden gelegentlich einer vorgenommenen 5
] fie jelbit Begten auc) jegt Feinerlei Bevenfen, ber Aftiengefelljchajc fiir | Warfdauer & Co. Babe mit ber Leipjiger Bant in Gejdyaitdverbindung | Fajanenfedern gefuuben. JIm Lauje dev Jiellte fidy heraus,
{ Frebertrodnunig einen Baartredit ju belaffen, fo baf hie Firma v. d. Hegbt geftanden. ie habe eine Ronfortialbetheiliqung von 275000 ML, urii ba aud) mehrere ber geladenen 5mqu\\ an m Sadye betheiligt find;
{ burd) ben B ud) ber T in MLl fdait gesogen | gesogen, ba jie burd) bie naben Vejiegungen ber Banf mit bem Treb D\rw ben wurden wegen Berdachts ber Theilnahme wnter Ausjegung dec
ik worden ifi. Ferner bat Grner bem Banfier und Generalfonful Baul | concern etwas dngitlih geworben war; man Habe ihm qefpracydweife 70 .mn,um‘ vernommen.  Gin Beug Le(nubr baf er felbit einmal mit
IF ©dwabad) in Bectin, Mitingaber der Firma S. Vleichuoder dajeldit, auj | bis 70 Millionen ¢ ihm bei der Vegeguung, daj, flagten jur Jagd ¢ Hanbdeldfrau Datte vom
feine 2Anfrage Detreffend bie Gugagements bev Leipjiger Banf bei der | wenn Vexlufte eintveten follten, Jteferven der Bant gefaujt und Haujes hatte Wilda
Trebergefellichajt durch einen Brief vom 9. Miry 1901 biefe Engagements | v Anjprud) genommen wiirdel , dugierte Dividende | fleijd) von th erhalten. & i{ Sdaaf und Peter,
| al8 fo unbebeutend, iibrigens aud) durd) Sicherbeiten gededt, dargeitellt, | sur Vertheilung fommen werde. Dev Auffidtsath dev Leipgiger Banuk Hat | die des qmmnd» lichen fduldig ers
i bof Sdwabad) fidh tiujden lief, und ber Abjidht Eruersd entfprechend | von dicjer Jujammenfunit Kenntnify evlangt. ad eine & r, fowie Stellung
| weder bie Vetheiliqung ber Firma Bleidhrodber an einem Berliner Inter mi witd ber Beuge Karl von der Heydt, Mitinhaber des und Bujd) wurde
ventiondjyudifat fiir Leipsiger i, bie fid) Anjan ¢ Banfhaujed von de & Go. in Berlin, vernommen. Der Gr heilt. Sdyaaf
{ auf nomineld 500000 Stid bel ~bum, nod) audy ber Leipjiger Vaut f sur Enholung einer Austunjt von der Leipsiger Bank diber die Tre trafe fofort
, ben Dbiefe burd ben *1':, 1g von vund 4 Millionen Witimo= | aefellidhait war nady feiner Anjicht bie Vewnrubigung bdurd) den Bu und Jagbgerdthe
13 ¢ Mirg 1901 in Anfprud) genommen hatte, Findigte. fammenbrud) der Sanden:Banfen. Sein Haus batte 130000 ME. bdivefte =
Beuge Vaufiee Shwabady wird am Montag evjdeinen. G3 wird | Forderung an bie Trebergefellidyajt und 900000 ML, Acceple dev Leipziger * linter "lumthlm; der kunmlldlfmv qegen ben Scjneider
f 8. Seeivied, rufnm der Filiale bev , Deutfden Vant* in Franfjurt a3 Banf, die bdie Trebergefellihaft distontiert Batte, im Befi Jtady r 0. verhanbdelt b en S bigt war, indem
| vernonumen. cefried, ein jriihever Kollege von Grner, hatte mit diejem, § von Der Heydt's Meinung traten die Scdhwierigfeiten ber Leipziger Bauf, im Mai uud An heiran Vorjdub
Der burd) ihn vnt”l mdberung an die Deutiche Baut juchte, im Mivz 1901 | ihre Wehjel au disfontieven, jhon im Mary 1901 fervor. geleifiet und vou be be berfelben fid) Boutheile vers
eine perjonliche Untervedbung. Seefried follte nad) Gruerd Wunjdh jundchit Ueber dad Verbdltnify ju Bleihroder evflart Eruer, wenn biefe idafft Haben joll. Tas Gferi ody nur einfacie Kuppelei fiie
f eine lingere Beit bei der Leipiiger Vant Ginblid in die Gejdhdjte und | von ben Verhiltnifjen der VBaut in andever Form Audfunit von ihm ems | evwiefen an unbd jeite gegen 1. eine ifiraje von 3 Monaten feft.
y Gngagementd gleigjam als Nevijor nehmen. Bei diefer Riidtiprache wurden | pfangen batte, jo mwiirde fie mit vier Millionen bei einem eventuellen * @etwerbejtener: ‘Brrqehrn Lom Sdifiengeridit in Gigleben
aud) bie Gugagententd der Leipziger Vant bei ber Trebergejelljchaft bevithrt. § fritheren Bujammenbiudy der Leipsiger Bant in Vevluft gefommen fein. § war der Biftualien- und muv dheubierhindler Maleply in Unterrdblingen
@Gruer begeidynete bas direfte Cngagement anf 1000000 Marf, feinedegs | So aber babe fie aus dem veguldren Sefdydit exft gwei WMillionen, bann | wegen ewe 1erD | bev  Verordbuung, bdie
\ aber jo hod), mie ¢8 die ,Frantfurter Beitung* beifferte. Seuge fagt aus, | aber eine Million uriidechalten, fo daf Bleihroder nur nod mit einer § Sonntag begw. 10 Tagen
e bafj aud) Schmidt bei ihm gewefen jei, wobei diejer die wranfiurter | Forderung von einer Willion ald Glaubiger verbleibe. Grner jagt aus, | Gejdngn tte am Bujtag
¥ Beitung bewogen wiffen wollte, vorher nod) einige Beit die Sachen ber | dah ber in feinen Briejen angejogene Contoftand ein vidtiger fei. Der § v, J., 20. Novewber, ‘\.md,mLm st fofotigen Genus an einige Kojt=
Luebergefelljdait ju puilfen, ehe fie mit weiteven Angriffen vorgehe. Schmidt | Borfigende entgeqnet, bah Eruer fih mit feinen Angaben imuter binter die § ganger feiner Chefrau verabfolgt. Durd) bdie nenerlihe Veweidaujnahme
fdhreibt im Frithiahe 1901 an bie Bant, daf bas Kreditjaldo der Bant | Centrale in Cafjel uui‘ld;ithz. G3 fommt daun dbad Grpojé ber Direftion | wurde feftgeitelt, baf dad Bier vou ber Frau bes geflagten nur allein
fo niedrig wie moglich qeftellt jei, etwa auf 1,6—1800000 Mart, dbamit | jur Bejprecdhung, welde dad Berhiltnif der Vant jur Trebergejeljdait in § an ihre Kojtgdnger verabreidht worben war. Diefe Hatten bann audy
er mit ben Angaben ubrmuunum, bie Shmidt und Gruer in Feant: § ber @eneralverjammiung bder Bant flar legt. Ju der Faffung bes Gr= | anbdere . ju- Bejud) bdort weilenve Perjonen mit Bier vmgc(m[xm Die
furt of2. gemadyt Batten. Benge Seefried jagt, Sahlen feien gavvicyt | pojés liegt nad) Gengjd's Eingefidndnip eine gewiffe Veridjleierung. — | Steajfammer fonnte Gievin eine fivajbare Handlung nidht erbliden, Hob
qenanut worden, ev Habe aber geglaubt, daf nad) Cruerd Ausfagen nur | Die BVerhaudlung wird auf WMontag vertagt. beshalb das erfie Urthel auf und fprad) ben Angeflagten jrei. 3
;i’uig; Millionen direften Engagementd ber ‘E\wergekuid)nn bei ber Leipsiger e idht
ant vorhanben feien. H _3 - engervidyt.
68 fommt bann im Gingeinen ber vovermihute Fal von ber Heydt Gtrld]tﬁ Nt""B' Halle, 28. Juni.
/| und Go. jur Berhandlung. Exrner jagt, jeine Antwort an von der Heydt Straffammer, * Webertretung ded !!ltnm@qritl}té Am 8, Mir3, gelegentlidhy
( / und Go. fei nur eine pojlide Ausfunfisertheiung gewefen, bdie Firma fei s Halle, 28. Juni. ber Nushebung in dben O fte! Sdonnewiy, Kapellenende und
| Bejfer al3 bie Leipsiger Bant informiert gewejen, unbd man Habe gav feinen * Wilddieberei. e Aheiter Heinridy Scdaaf, Karl Peter, | Vitjhdor, batten die Militarpflicy Wugug mit Mufit
[ @rund gejunben, eine andere Form der Antwort ju wahlen. Dr. Gentid) | Wilhelm Bujd) und Albext R 8th, fammtlich in Ofendori wohnBaft, follen | und vied bem uftdndigen Amts her angemelbet.
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1. Qul

bie Griaubnif mit bem Bemerfen, bie jungen Lente mddyten bei ben fi

Bereidgenden flediten 5:iten licber bas Geld fpaven. Trop biefed Verboted
wurbe aber ber Umyng veranjtaltet, weshalb fih 16 Perfonen wegen
Bevitbung groben Unjugd und Uebertretung bded Bereindgefeed ju ver:

antworten hatten. Dad Gericdit fprady bie Ungeflagten von der Bes
fdjuibigung bes groben njugd frei, verurtfeilte fie aber wegen Uebers
fretung  bed indgef u fe 3 ML Gelditraje beyw. 1 Lage Hajt.

Die Sade liege jwar jehr milbe, audy jei es lobendwerth, daf die Ange:
fagten gerne ©olbaten werben wollten, bod) Yatten fie fidh bdadurdy
firafbar gemadst, baf fie bie polijeilidhen Wordnungen oufer AGt liejen.

* Beleidigung., Ter Lagabalter Fuge vom Aligemeinen Lonfrn-
verein flagte auf dem Wege der Privatllage gegen ben Borfizenden bes
Huffichtsrathed genannten Vereind, Kolporteur Kod wegen Veleidi

meivem Bernf burdaud bejriebigt und burfte aus bdem Wohlwollen
meint8 Ghejd fdilicgen, baf iy meinen Plag leidlidy ausfiilite.

Da trat L fie” in meinen Gcfichtalreid —*

Die allecliebfte Frau drofhte ihrem Manne {delmijd mit bem Finger

,Ou, Du! Du wirft dodh nidht "Herzendgeheimniffe ausplaudern
wollen?*

LQaf mur, Ciebden”, begiitigte fie Bernbard ladhelud, .idh will dem
alten §reunbe nuv in fapidaviigen ben Roman meined Lebens evdfhlen
— bie nadten Thaljadjen blos, immnifje bleiben il

JAljo*, fube e fort, idy fah Anmi Helder, die Todter ded Konjuld
Qzlbu — Griedrich Wilhelm Helder und Shhne — und war anf der
Stelle bi3 fiber beide Obren in bad veijende Perfoudyen vernavrt.

Run, Her, imuiffe darf i) nidht ausplaudern. Jdh muj alfo

Rod) foll am 25. April in einer Sigung des Aujjidytdraths in Beyiehung
auf Fuge gedugert baben, e habe mit einer Shuhmaderivan in intimem
Berlehr geftanden und bedhald der Frau Waaren unentgeltlich verabreidht.
§. batte bie Anjduldigung entjdyieden befivitten, worauf feitend des nf:
fidgtrathes beidhlojjen wurde, Fuge jolle qegen Koch Magen. Die Sache
Batte fi baraus entwidelt, bah bei dem Vorfipenden ein Brie eins
ggm\gm war, in weldem die Anjdulvigungen gegen F. enthalten waren.

ec Beflagte war verpflichtet, diejen Brief bder Le maltung vorzulegen,
wad aud) vom Gericht anerfannt rourde. Die Beleidigung follte aber
befonders barin liegen, daf Rod), als F. die Beidulvigungen in Abrede
flelite, 3u ihm duperte: ,E3 ift bod) wahr, Sie haben der Fran Waaven
gegebenn und fein Geld genommen. Sie find audy in dem Haufe, in bem
bie Frau wobnt, gefeben worben, meine Gewdhrmanner fiud mir fider.”
Der Feuge Rajfiever Reipenflein beftdtigt, dafy K. folde Aeuf 0 ge:

iiber diefen Theil ded Nomans jo fjdponend wie mbglidy Himweggehen.
Wit einem Wort — aud) bad allerliebite Reeberdtdchterlein Batte ein Auge
anj ben armen Budbalter geworfen wnd aud ihrem Lddyeln jpracy’s ju
bem Herzen bes Jiinglingd: Du fannft mir gefallen! — ©as war ber
Anfang.

Wie fidh die ywei Hezen bamn endgiltiq fanden, bas dart id) nidt
verrathen. Da fland idh eined Taged vor bem Bater der Geliebten und
— uod) Geute flaune iy midy fetber am ob meiner Kedfeit — ielt nm
ifre Haud an!

fonjnl  Helber rrhlubislt fidy gemeffen, aber body) mit einem gemiffen
it nad) meinen dltni Dann fagte ev ungefahy:

WDiein lieber Har Stiegler, i) Habe gepen Jgre Pevfon nidhts eins
suwenben, — fdliefe aud) aus dem Bertrauen, bdas Jhnen Philipp
pit b bag Sie etwad Tiidptiges [leiften. Klopien

than babe, Diejeiben jeien aber nidht in einem beleidigenden Tome gefallen.
Die Borlegung ded Vriefed habe nyr beywedt, Klavbeit in die Angelegens
Beit gu bringen. §F. begeichnete die gange Sadje als cinen Radyealt; er
fei gur Rlage gedringt worden und man Habe ihn fpater erjudyt, bdiejelbe

it ba bie Befs i nicdht wabe fei. Auf Bevanlaffung
bed Gerichts nafn der Privatlldger die Klage uriid, efltte aber quds
britdfid), daf er bamit nidht bie ihm gur Lajt gelegren Arijuidigungen
anerfeie.

* Nidyt identlich. Herr cand. med. H. Radwip erjudt und mits
utheilen, bap er mit bem mwegen Wiberflanbes beftrajten stud. med. Hugo
Radwig nidt ibentijd if.

Gin Glitdspils.,

RNovellette von F Mollmanm.

(Redibrud verboten.)
wir und wieber —

Huf der S be in Safinip
ir‘ﬁ, nadbem wiv und ldnger

mein altec Freund Bernhard Stiegler und
ai8 ein Dupend Jahre nidht gefehen.

Sn bem Wenfdjenftrom, der ficdh auj bem jdhmalen Stiandiveg langiam
Binjhob, war miv gleid) beim erjlen Vegegnen ein junged Chepaar anf>
gefallen, das iibechaupt wobl nidjt leicht fiberjehen werden fonute.

Das hiibjde Frauden Hatte unter dem einfachen Strohhut ein aflers
Liebftes, frijches Gefichtchen; fede bramue Augen jdhauten lebensfroh in bie
Welt. Jhv Gatte, eine iiberaus fatiliche Erideinung, modte ein angehender
Dreifiger feiny bem leicht gebrdunten Geficht und bem langgesogenen
bellblonben Schmirebart nach) hatte man ihn filv einen Offizier in Civil
alten fonnen — audy in Haltung und Bemegungen lag etwas Scneidiges.

Die Dame fah i zum exftenmal, aber wo war wiv bdiefe flattlide
Mannedgefialt jhon begegnet? ¥

A8 mir beim Buriidwandeln dad Pirden auid neye in Sidt Fam,
fdyo €8 miv durd) ben Sinn: wein Freund Vernhard Stiegler, mit bew
i bie Sdulbant gebuiidt und gujammen bdas Abiturium bejlanben!
Rafd trat 1 an feine Seite, liftete ben Hut und fragte:

,Sie find Berngard — Herr Bernhard Stiegler 7

Da lief andy ilber jeine Siige der Ausdbrud frdflidhen Erlennens, er
mannte meinen Namen und wir {dhiittelten und herslich bie Hinde.

Bernford madte mid mit jeiner jungen Fran befamnt.

RNun taujdten wic alte Erinnerungen aud; hin und Her flog dad:
LBeift Du nodh?* und aud) meined Freunded Gattin mifdyte ifr %m@m
in unfere froflichen i and bder @ inftengei

Bernhard Stiegler hatte Kaufmaun werden fjollen. Er war ber Sobn
einer Veamtenwittwe, ber's nidgt leiht geworben war, ihren Aeliefien
durdy’s Gymnajium gu bringen. Bon ber Crfiillung feined Lieblings:
wunjdes, Offizier jut werben, fonnte feine Rede fein, — aud) ein Studiwm
lieg fidh nmicht burchfegen. Da Hatte ein Oulel vdterliderfeits, ber eine

in e f H fe befleibete, fich
bed rathlofen Jilnglingd angenonamen, Batte ihn al8 Pehrling i, einem
d und folange iiber Waifer ge-
Balten, bid er in berjelben Handlung in die erfie freimerdende Stelle unter
ben woblbefialten Gebilfen einviiden bdurite,

Someit mwar id) von meined Freundes Laufbahn untevridjtet gemefen.
Rad) feinem Aujtreten ju uriGeilen, mupte e8 hm gut gehen; feine Gattin
wadte iiberbied ben Eindrud eined ,Goldfijdhchens”.

JRun, Du bift wohl auf bem bejften Wege zum Kommerjienrath?”
fragte id) fderzend.

LRann alles werben!” gab er lufiig guriid. ,Mein Affocié i3 fhon
eine gange LWeile.”

Alerhand Adtung!” fagte i, ,Aljo jum Sociud eined Kommergien=
rathes hajt Du's gebracht in Deinen jungen Jahren? Du warjt eben
von feher ein Glidspilz!”

.30, mandymal fommt €3 mir felber munbderlid) vor, wenn id) an die
Beit juriidbente, wo id) ald armer Teufel meine faujmdnnifde Cauibahn
Dbegann — in bemielben Gontor, wo id) feit gwei Jabren ald Theilhaber
idalte! ,P. Warkentien & Co.” — vielleidgt ift Div bie Firma gelegent:
lih ju Ofren gefommen?”

,Das muf iy fagen”, erwiderte ich, ,grofer Hanbdeldherr unbd gleidye
seitig ber Gatte der reijenbditen Frau ju werben, bas joll Div ciner nad):-
madgen! I Batte nidht itbel Luft, aud) noch umzufatteln!”

Die beiden lacdhten herslich —

2Wir waven inywifdhen die Treppen zu eimem vielbejudjien Hotelgarten
Hinangejtiegen, von dejjen Tervafie man einen pradytigen Ausblid auf die
weite Meeresflide qenieht. Die Monbdfichel warf einen langen gligernben
Cidptitreif fiber die leife sitternben Wellen unb ber linbe, erfrijdhende Siid-
oft, ber itber bad Waffer Hinfirid), wehte und an wie ber Athem ber
WMeerfluth.

Der Kellner bradhte Romer und im RKiihler eine vielverheifende Flafdye
Goldbgetapielten.

,3it Deine Gattin eine geborene Warfentien?” fragte id), nadjdem
wir angeftofen.

,Du meinft, 0b i ind Gejdift HineingeGeivathet habe?” ladjte Bern:
Harb Stiegler. ,Nein, fie ift eine geborene Helber und fland meinem
einftigen Gbef wnd jepigen Affocié gamlicy fern. Aber ein Rowndjen
Wahrheit liegt bdavin: eingebeirathet habe id), mih — fojufagen —

bo

&),,m‘un Du nidit exzaglen, wie Du Dein Glitd gemadyt Hofi ?*
LBarum niht?* faqte Bernhard mit vergnitgtem Schmungeln.
L@ war im faufe ber Jahre von ber unterflen Stufe in ber
Hierardyie des Hanfes Warlentien jum Poften eined yweiten Budfalterd

Gie wicber an, fobatd Sie auj eigenen Fitgen fichen wnd Sie fjollen
mid) nidht abgeneigt finden!”

et triibjelig vernabm id) ben Bejdeid. I muf wopl etwad bavon
geflottert haben, dag fidh unjere ergen Deveitd gefunben, dbeun Here
Helder fagte febr evnjt und fiifl:

W3 jege nit bem gevingjten Bweijel in bie Anjridtigheit Jorer
Buneigung, will and gern glaubew, dag meine Todter an Jhuen e
fallen gefunben Hat. Aber MAnui ijt nod fehr jung, wud die Verhaltnijfe
finb jtatfer a3 unjere Gefithle und Wiinjcge, — wir miifjen dem Leben
verflindig ind Auge fehen!”

Qun fibrigen nabm er mir bad Vevjpreden ab, mid) in Jufunit
widgt Geimlic) feiner Todpter ju ndhern, und id) jhlid fehr gebnidt
von banuen.

Anni waord bis auj weitered ju ciner Tante nad Verlin gefdhidt, wmn
in ben Berfreuungen ber Nefiden; bie Liebelei mit dem ausiidhtélofen
Jiingling ju vergeijen.

A ben jolgenden Peonaten fiihlte iy mich frenyunglitctiich; ich fonnte
bad folbe Wefenr, an das id) nun cinmal endgiltig mein Hevy verloven,
nidt vergefin, — andy die eviabreie Demitihigung fonnte 1) jdywer ver:

fmevgen. Warum wmuftelt Tu and) ald avmer Teufel anj die Welt
fommen? qgte id) widy bitter. Mnbere find in ber ¥Wabl ihrev @ltern
freilidh vorfichtiger! So that ich benn, wiewohl mit gevinger Freude, weiter
weine Pridgt, ja id) fudhte tm Uebevmaf der Arbeit BVetaubung , jobaf

felbit meln Pringipal auf weinen unheimlichen Bflichteifer auimerfiam
wurde und mic fopijcdiittelnd e wenig Makianng auvieth. —

Wir Hatten im Gontor crfahren, da§ Philipp Warfentien fid su
afjocieren fudjte. Unjer Ghef, ein hober Finfriger, wav jeit Jahren fednt:
lidy wnd viel auj Reiien.

Und ba fam's cines Tages wie eine Gulendlung iiber widh! — —

Mein Chej fah mic) evwartungdvoll in fein Privatcontor entreten, —
idh Batte ibw wm eine furze Untervedung unter viev Yngen evjudyt.

3¢y Bielt mid) nidht lange bei wnniigen Borveden anj.

RKieine Chranik.

* Werfin, 29. Juni. (Bum 20. Mittelbeutiden Bunbeds
[diehen) WRring Friedrid) Wilhelm, bder Protefior ded 20, Mittels
beutiden Bundesfdiehens, bHat aus dem Lager von Ddberit, wo er mit
feiner Truppe fid) augenblidlic) befindet, an bden Feilausidupy die WMits
theitung gelangen laffen, baf er einen Ghrenpreis geitijtet habe, — Der
Winifter bes Jmmern Freiere v. Hammeritein Hat fein Cricheinen ju dee
feferlicyen Grdffuung bdes Bundedidiepend gugeiagt. Die Gingelgeiten ber
Feier wird dad Fefifomitee am Donnerdtag in ber fiiv fimmtlihe SHigen
Bexling einbernfenen Genevaloeriammbung befannt geben.

* Bromberg, 29. Juni.  (Mit ver Shdrpe an der THiE
tlinle exhangt) bat fih am Donnerstag in feiver Wohmumg ein Obers
leutnant vom 129. Ynfantevie:-Negiment, Der Vetreffende war vorher
nody im Oifizier-Rafino gewefen, batte dort 3u WMittag qefpeift, war bamwn
nady Hauje g und Batte fidy eing fi n Buride verfief
ebenfalls die Wobmung, und ald e wm 6 Whr juviidfehree wnd nicht in
bie Stube feines ?m’u fomumen founte, wurbe die Thitr gewaltjam
Bffiet wud mun fand wan ben Offizier, an ber Scharpe hangend, 5
Qeiche vor. a3 benfelben in den Tod geirieben, ift nicht befannt. Der
Berftorbene war ein tidtiger Offigier, fein Name ift Kleinhans.

* Predlan, 29. Juni. (Tad Nrtheil im Rbederei-Projel)
Jm Mhebevei=Prozel wurde geftern Nacymitiag dad Nrtheil gejalle. Dex
fiiigere Direttor Paul Breslauer wurde gu 4 Jahren Judthous,
3300 MMf. Gelditrafe event. 200 Tagen Bujagficafe mud 5 Jahren Ehrs
verluft verurteilt. Die fibrigen Angellaqten wurden freigeiproden.

* Wambevg, 29. Juui. (Verunglitdrer Neiter.) Auf dem Heims
wege vou feinem 180 RKilometer fangen Dawerritt murde der Ulanens
feutnant Fror. v, Tudyer von hier ohumadtiq. Kuvy vor Bamberg ftitczte
er vom Bjerde uudb exrlitt wady ben ,Bamb. N. Nadr.” cine Sehrns
exjdyfitterung, jedod) nidht figelidy ift. Bwei
janden ben Offizier bewuftiod liegen und bradjten ifu in bie Stadt.

* Wigecivad, 29. Juni. (Erplofion.) Jn einem Lofomotiv’
fdjuppen explodierte Geute ber Kefiel einer Lotomotive. Der Majdyinift,
ber Heizer und 3 Arbeiter wurden getdbiet, 7 Arbeiter verlegt. Der
Letomotivfduppen wurde zerfidet.

* Parid, 20, Juni. (Von ber Infel Martinique) Gin Kabels
telegramm  aus Fort dbe France vom 26. b. M3, an ben Minifter dex
Stolonien meldet, die nad) Martinique gejandre wifjenjdaftlice Abordnung
habe ihr Gutadjten babin abgeqeben, daj bie Jerftdrung von St. Pierre
burdh Ajde und jehr Heige Gaje, die ifren Weg in der RNidtung von
Rord nad) Siid nahmen, verurfadyt worden fei. Die Rerftorung ven
e Préhenr und Samte Phi miiffe ¢ if qengiifjen zus
gefdhrieben werdenr. In ben ber Riijfte benachbarten Thrilen der Infel
babe fidy eine Senfung bdes Bodens uidht bemerfbar gemadyt. Die Lage
an bem Bulfan habe jidy gebejiert und jei von Stovungen frei.

{
* Mostan, 29. Juni. (Gin fdmwimmended Kiofter) it biefer

auf ber Taganroger Mhede eingetvoffen. ©3 ift bied ber grofe

»Pofrow  Prefwjatyja Bogorodizy” (Bufludht der allerheiligiten
Miavia), weldher dem Panteleimonzflojier anf dem Athosberge gehdrt.
Der Kavitdn und die gange Vejagung find Monde vom Athosberge und
tragen MdndBgewinder, ber Kapitin, Bater Geraffim, it Hieromonady
und wit allen Abgeichen feiner MWiirde augethan. Dad jdhwary anges
ftrichene ©chiff, an defjen Borberjeite fidh ein grofies Kreus befindet, ents
DALt eine Rirdge, in welder der Kapitdn tiglih Gotteddienfle abhilt, wie
fiberhaupt alle Sloftervegeln anf dem Schiffe, das wnter tiickijher Flagge
fegelt, flveng beobadjtet wevben. Die Labung beflegt aus geweiftem Oel

Dt Kommergienvath”, fo begann idy etwa, ,id) glanbe
31 Haben, bafi Sie cinen Socius judhen.”
L2ollen Sie miv einen empiehlen 2 fragte Warkentien fderzhaft.

vom ge fiix bad Sloftec in Modfau. Kapitdn und
Yefapung ded Schiffed find Nufjen.

o Bielleidht 1 antwovtete id). 3 fdme bdavauf an, weldpe

Gie an Yhren fitnfiigen Theilbaber frellen u miiffen glanben.”

L — e witfte jilnger und leifingdidhiger fein, ald i) ed
Beutyutage bin”, entgegnete er feufzend, ,und im ibrigen — na, i
bidyte fiinfigtanfend fii's exite — gleidy flitjfig, iiber das anbere liehe
fidh bann jpater reden — —*

JDer Rouumergienath”, fragte i), ein wenig abjGweijend, ,wie
urtbeilen Sie itber meine faufmdnuijde Vegabung und RNoutine?”

Gr jah mid) vevwunbert @ und fagte:

43, mein licber Herr Stiegler, Sie find ein tiihliger Gejdhafsmann.
3 war fmumer gujvieden wit Jgnen, -

LHea Warfentien”, jagte i), miv ein Herj faffend, ,was witvden Sie
u mir ald Socind fagen?”

Gr fand nidyt gleidy Worte, jo verbupt fdhaute ec midh an.

»30, aber — Babent Sie benn Bermogen? — J& dbadjte — —*

Ao id) darf mir fdmeicheln, bah id) Jfnen, foweit Erfahrung und
fanfmannije Titdtigleit in Frage *ommen, ald Theilhaber der Firma
genchm fein miltbe? — Wenn i) mun ald Schwiegerfohu eined unferer
erfen Haujer — fagen wir etwa ,F. B. Helder & Sohne” vor Sie hin:
trete, wiirbe id) dann Jhren jonfligen Bebingungen geniigen?*

wDelder & @Sohne?” rief er uberrajt unbd itberlegte einen Moment.
Dann fagte er:

30, al38 Sdwiegerfohn von F. W. Helder follen Sie mir ein wills
fommener Gompagnon fein!" —

a3 nun fommt, fannjt Du Dic jGon denlen.

Un demjelben Tage nod) liep id) mid) bei Konful Helder melben, Dex
alte Here fah midy fehr erfiaunt an und ging mir jogernd entgegen.

+Ias verjdhofft mic dben Borzug — —-2*

JHor Helber, fiel idy mit der T nd Haud, ,id) fomme nod
einmal, Sie um bie Hand Jjrer Todter Anmni gu bitten "

68 muf wohl in meinen Mienen nub in meinem gangen Auftveten
eine it Siegedbewuftiein audgeprigt gewejen fein, dap der grofe Reeber
gany verbugt fragte:

,Ja, aber — — ift bewn in der furzen Reit in Jhren Berhaltnifien
cine jolde Wandlung eingetreten, da — dbafp Sie — —*

JDee Helber”, evwideste i, ,Sie gaben miv vov etlidhen Monaten
den Befdheid, wenn id) ald felbjtandiger Kaujmann bei Jonen anflopfe,
biitfe idy meine Werbung exnenern.  Wiirbe idh Jhnen als Schwiegerfohn
willfommen fein, wenn id) demnddit Theilhaber einer wmjever gropen
Juportfivmen — fagen wir ,P. Wartentien” — wiitbe?*

Herrn Helberd Staunen wuds.

L Theithaber von . Warlentien?” wiebeyholte er langfam, und bann
fagte ev uady Furzem Befiunen: ,Ja, wenn Sie Socius von Warkentien
werden, fann id) Jhnen nidjt entgegen fein, vovausgefest, bdak uni
Jhuen noch Heute geneigt ift!”

LOarf id fie fragen?” jubelte i), und ber wilrbige alte Herr nidte
lidelud Gewdhrung, —

o ift's gefonunen, fieht Du, ungloubli cinfad — niht? Doz
veine @i bed folumbus!”

»30, Du Gait Did anf ywei Stiihle ju gleidher _?m placiert”, fagte
i, .mandjer anbere Bitte fih fdhnode dbagmifen gejest! Du it und
Bleibit eben ein Gliiddpily!”

nd frohlidy liefen wir die Gldfer jufammentlingen.

B~ Bitte ausschuelden! "W |

&
=’ durdy LN
Trilitzsch Citronensaftkur.

Gioht,Rheumatismus, Ischias,Magen-, Hals-
u. Blasenl., Fettsuoht u. |. . Danlidyr. Gebetiter v
Rurplan lege jeder Beftellung bet. Berfende gereinigten
@alt aud fril@en Friadtenv. ca. 60 Gitronen fiie 3.50,
v. ca. 120 Gite. fiic 8 M. franco o hne Berecynung
gulﬂbi:‘ﬂ b@( an;-lb-:.a‘n ball“ ).
ainge haltbax ofueRTcohol und Suder-
o ‘rt ¢in, Fiir Kuohe
hriioh.

wnfan. Garantist ¢
und Haushalt unentbe

H. Triiltzsch

Berlin N., Boyenstrasee 87.

VordenKan, [ o ant farsticher |
Gicht, I8, 3 Jaie an Sign. Romute midh nur am Glod
1. Sneter oomzgen wunb mafte be idechte Mettec . Bet

Wiiten, nachbert ich Jhre GHr.Rux durdhgemadl, bin ich ein gany anderer
Menich 1. laule wieber twie fritber. Gufiap W., Saufiperitr. 43, Berlin,

Rpeumatismus. §E%:T
NMes befeitigt, idh Hible mich in die Jftnglingéi. puviictoerfept trop m.

52 Jabye i RBrper war cin remes Duvheinander. Wagendr.,
Scwidel, Appetitloiigt., Diattigl. m allen Gliedexn u. jettweiliq beftige
&)

Xjeit i benjelben, Reiben im Racten u. Dusleln oer Doerichentel
@it v ben gr. Sebe . bed. Sehmerpen . Geichiouift bi an die
Hoaber 3ch HRbe m. veepficitet, Jhren Gitrenens. auts Mavufte 5. enpl.
- & emytehe Jhce Gitronentaithur auts Mérmfte, babe
settjucht. 3R o ommenti retabe tais e ot
Mobler, bitte ody um 3 Faidyen Gitvoneniatt. Otte Pe., Mas b, Borlip.
iobi ch i feit 2 Jafen an bodygradien Jdias, Ture
Jichias. 3o Givonentatttur bin i) gauich davon vefees.
o J Stiederndotelcben.
Bon_einer beftigen @atéentyindung befalien
50[5[6‘59". enbete ich S‘m.& m?.:mnan ai. 1) gurgelte
Stich 3mal, nadh 4t i et vl et audy
Yran

tann

Diefe Gapfeln find nur edt wmit
pem  Yuforud |, Jambacapjen®
und ber Firma Apothefer E. LANR
in Wirzburg. 3u Baben in Hale
in aflen gedferen Upothelen.

| i Harileiden, Ausfluss uase. Pir
Magen absohul unschadlich, raschund
| sicher wirkend. Vieltausendf. bewdhrt.

emporgejtiegen, — rajd) genug, weit Du, aber ein paar BVord
fdjieben gur vedhten Reit aud dbem Gomtor —, und mein Prinsipal war
mir gemogen. ) bin ja feiner Beit nidht gerabe mit cinem freudigen
Hodgefithl auf den Drehidhemel geRiegen —, Du evinnerit Dich ja wohl
nod), wouady mir ber Sinn ftand; aber i) fanb midy) rafd) Hinein und
war bald mit Leib und Seele Kanfmann. Kury, i fithlte midh von

Wetterberid)t des , General:Unzeiger.
Woraundfiditiidesd Wetter am 1. Juli 1902,

Winden gend Peiter und troden,
warm, RNeigung ju Gewitterdildung.
e

otl
ELAHR

ans
‘||Itu Weliteilen geg.
20 Pfg. Porto vem LS
Llllcim. Fabrikanten \2r2vS
Sur 84t in toten Padelon 43 3 M.

J

afke
Feind

fidgerfled Mittel jur vabifalen Bers

tilgung vonr Motten, dhchen, fowie

allen \@idlidyen Jnfetten, & Pad. 156
. 25 9, allein edjt bei

C. Kaiser, Gingorn-2rogevie,

Juf. Max Kleinan, Sdmeerftr. 13.

€

jum Belanf fiehen.

Hal S..
Dorotheenstr. 78,
Telepbon 2147

3 Wiolibeu Preifen "I

BVon Dienstag den 1. Juli ab

habe id) wieberum einen grofen, fiifden Transport

helgischerms;ammferde

dweren Sdlages bei weitgehen

Meyer Salomon.

Haus-Bier

in ber Beifjen Jahredseit leidhtes,
evfrifdended Getrdnt, empfiefit

Freyberg’s Brauerei.

mﬁ)ark. Frei= C’oﬁert._

a Flasche 6 Pig.
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Gencral Anjeiger fite Halle uud ben Saalfreis.

1. Quit.

Seite 11

Bad Wittekind.

Plorgen Dienstag, Nadm. von 4 U6r ab
zur Feier des Brunnen-Festes:

5" Grosses Extra-Militiir-Coneert

und Feunevwer’f, -

C- Rohde. @ntree 50 Big. 0. Wiegert.

Stadtpark.

Oente Montag uud folgende Tage, von' 5 Ubr an:

Grosses rei= Comncert,
audgefiihet von der Spanidjen %amrgtuurﬁn

Freundlidhfl (adet ein h. Miller.

Freybergs Garten.

Heute Wonlag den 30, ds.
Extra=Concert, ke

Leonhard Miiller,

Osborg’s Bellevue.

Worgen Ilt&@ll\u Abend S Uhr
— Grofjes Freiz@oncert. M

Raben-Insel.
Etablissement Kurzhals.

Tiendtag den 1. Juli
rosses Concert

smmag mm @Be[turd,nftﬁtﬂﬂo

Diefe @nncuu finben aud) bei ungiinftiger Witterung flatt.
E. Eurzhals.

moratwursiglockle®.

Bou Heute Dienstag au:

Neues BDame Prehester.

)(anbwerker-Meister—Verein.
iontag den 7. Juli: Ausflug nady dem Havy:

Suderode —
Gernrode.
Abjahrt jrith 4 UGr 50 WMin. vow nad S
Pilisiabrtavten 2 3 ML 60 Pig. nur bis ‘Pommrmm !litul 6 Npr bc\
ben Hecren: Kleemann, Morigiwinger,
Spiegelficage, Speck. Marienftrafe, qular, hhuyzlmﬂmy,e
SKavten fiiv Mittagbrot anf Victorshdhe a4 1,2
Snterefie brr Ibexmehmtr _gleiy mit qu Idjen.
fprud) auf b
fomwie ﬁnrﬂmun benachridhtigt werben mumn
Umtaufd) ber geldjten Sarten am Bahubof bis (vuuﬂmé 4 Uhr 40 Min. frity
u bewirlen. Spiterfommenbe wollen diejelben an der Sperre in Empfang nehmen.

Der Vorftand.

5 ML, im eigeniten
Spiitere ‘lmmmjm Haben teinen Ane
u a die B

Das Haar wichst wie Unkraut!

Probe gratis!

Wenige Tage nach der ersten Einreibung spiiren Sie anf dem Kopfe ein leichtes Jucken und Freund,
Verwandter oder Frau wird Ihnen bestitigen, dass Ihr Schidel mit einem dichten Flanm junger Haare sish

bedeckt.

Besitzer eines ilppigen und seidenweichen Haares.
Damit unn jedermann von der Reellitit des wunderbaren

Einige Wochen nachher, sofern Sie die Behandlung nicht unterbrechen, sind Sie der gliickliche
Der Kahlkept 15t endglltig verschwunden! —

aarwnchsmittels

und Regenerators ohne Gelds

wverlust sich iiberzengen kann, liefere ich jedem, welcher seine genaune Adresse und 20 Pfg. Briefmarken fir

Porto ete. einsendet, eine Probe gratis und franco.

Dann, nachdem durch Gebrauch der Probe Ihr

Haar oder Bart zu wachsen angefangen, kbnnen Sie gegen geringen Preis ein weiteres Quantum kaufen. —

Man edressiere:

E. SOHN, Berlin SW. 80, Leipzigerstrasse 56.

Stadi=Theater Leipng.
HNeues Theater,

Dienstag ben 1. Juli 1902,

Hans Heilinag.

Y Walhalla-Theater.

Ditetion: Richard Hubert. |
Bom 1. bis 15. Juli cv.:

@)uiﬂvicl

Frilz Sleull Sanger.

Olunnrimm-mlmm, mujifal.
fimitler- Enjemble.
@ Vorftellung mit we
qramt.
Fitv i}unulml Publifum!!
Rein lleberbrett'l.

Apollo-Theater,

Direttion: Gustav Poller.
Heute Abend § Nov:

X ben pradytigen, allabendlid) eleftrijch
Dbefeuchteten und illuminievien Garten
anlagen:

Lefted Anftreten
des Ddiesmaligen Orillanten
Spielpiansd:

Mile. Ada Francis,

('] ber in den Viiitew".

5 Schwestern Wanton,

Kiempnerei-Eroffnung.

Ginem w. Publifm bie ergebene Mittheilung, da i mit Heutigem

Tage piefsh Burgjteafpe 64
cinne Klempnerei
fiir Werkfatt, Ban- n. Walerleitung

exbffuet Habe.

Ourdy meine langjdhrine Thitigleit in diefer BVrande, jowie im
Befige dex vollfonumeniten WMajdinen glanbe idy in ber angenehmen Lage
au jein, affen an mid) geitellten gevechten Anmfaxdevungen bei aufmertfamiter
Bedienung unbd folivejier Preiditellung naJ; jever Richtung hin voll und gang
@ Seniige leiften nnen. — IMit ber Bitte, midh in meinem neuen Unters
nehmen freun: t unteefliigen ju wollen, empjehle midy

v\o:har’;lur(qsnell

Otto Sexdemamn, Burgfivate 64

Bejel; "itsvcclcgmtg.
Meinen unb Gejdhaftsirer

en gur gefl. Nadyridgt, baf id) meine
Bauglajevet nebjit Wohnung von Lejjingitr. 5 nad) neinem neverbauten Grunditiid

— Herderfivafe 8

Gejangs und Taug
Damens Eujemble.
3 Teherans,
perfijde Reifenipicler,
nebjt bem itbrigen @langprogramm.
Anfang 8 hr. Ende gegen 11 Abr.

“Café Roland.

Tiglih: WEF~ Gros: Concert
der Devithmten nngorijden
apel

alogh 8
gen D
Ay SicTn.
Friedviditvaie <
Victor Sdjeffeljiv,

@de Bismarditvafe.

S siyindyicten.

frije Bratwnrit u. ®ehadtes, |0
Nadmittag belifate Leber:, Biwiebel. u

(Reue Nummer) verleat habe. Fiiv bad mir feit 15 Jahren entgegengebradite Vertrauen
und Wohlwollen bejtend dbanfend, bitte i) badfelbe mir aud) fernerhin in meinem neuen
Heim beroahren zu wollen.
Hodjadtungdvoll
Ferd. Beuchert, Gujuucier.

Wehtuena,

g Ny g [
Der Bittder, Deedaler, Glajer 2c. ju Halle 0. .
5 ainb ‘

votbenanuter Raffe jur Nadridt, dbag unjer
e ert mit bem beutign Tage nodh

Perdevitralfze h 'ﬂ (!Zcue TNummer) verogen ift und die Rafjenftelle fid)
nunmehr bort befinbet.

Sprechftunden nuy

Sxtelrnntmm t

Rex \bmx

Boumittags 8—10.

Der Vorstand.

Gothner Lebensversicherungsbank.
Versicherungsbestand am 1. December 1901: 806!, Millionen Mark
Bankfonds am 1. December 190

26,
Dividende im Jahre 1902: 30 hll 135 9/, der Jnhrew \ormnlpmn.ue
Vertreter in Halle (Saale): Dr. Wilh. Rasch, Albrechtstr. 38.

Honiglidy Preuhifhe Lottevie.
\ Rur h.‘im ftehe mc;!f%wﬁmné ‘r'(l. haben wir Looje abyugeben.

SKnighde Lotterie-@nnehmer,
Burchardt, Frenkel. Herrmauun., Lehwmann.

G. Jacobi’s Tourlsteu-Plaster gegen

Hiihner-
er- mithneraugen, harte Haut
‘ BN, ¢,y e . Fuobien A 75 4. Depots; Gugel-, Baifer-
® b ai Apotheke, K
’(l}nu verjange Gustay Jae
ev Aufnalmeidjein e, E]

mnbxun‘u-ﬂnmu it dew Gigy ner abhanben gefommen,
Hnfpritdhe an ben gedadyten Aupnahmeiden jiiv evlofdpe

Halle a. ., ben 27. Juni 1902, ﬂn' Morfan
Weigelt. Kriiger.

e Beamt

Wir exflaren alle

b,
Ultwafjer.

p Otto Hoppe.
T mes Movgen

e
R. \llimlu,unug,
Magdeburgerfivage 31.

Peeldenken

fann idy meine

Stroh- Hiite

jiie Heeeen v, Kuaben

swar nigt, verfaufe Ddiejelben M
M aber wegen vorgeviidter Saifon

ju fpottbilligen Preijen.

) Hut—Magazm Z ,Pfau",
Leippigertr, 96,

Zahnersatz.

Jnjolge -;]iimm Fadthdtigleit, viele
Xabre i Dalle, it mein Jahnerjay nuv Pré
Jifionsarbeit. Gine eig. Methode untecftiin
mich bejoud., ben Kautjutplatt. grofe Halts
barfeit ‘u geben, Metaliteduif, Tlomb. :c.

Zeitler, BOF Geiftitr. 53, XL,

vis-d-vis Adler:Apothele,

Behujs Kapitalanlage

empfehle

mein grosses Lager s

Woldemar Thoss,

icherer Werthpapiere.
Bankgeschift,
Schulstr. 7, I

m
forbmadermeijter Gustav Pannier
bewiefene Wobhlmollen bejtend bante, bitte
tragen ju wollen.

e werthen Kundjdajt jur gefl. Kem

tahme, beg iy mein Gejdaft bem
iib en Habe. Jnbem idh fiir bad miv
dafielbe aud) auf meinen Nacyiolger dibers
Hodadtungsvoll

W. Leopold’s Wwe,

Mit bem beutigen Tage
Leopold und bitte ein
Unternehmen giitigit 1

Snbem id) be

fme

“a181934

Westoreussische
Pferde-Loose &
Bei nur

100 000
Loosen

3

Equi=

-nsofizdio] fossey ¥ oy

§
e

kenntlich_gemachten Verkanfsstellen.

wblifum,

ALY 5
ik 8 5
11 Loose 10 &, Porto u. Liste 20 2. Jlig

Fahrrider Tuchenuhren silberne Ess- u. Kaffeelaifel.

konnen suf der nach Ziehung stattf. Auction in Baar
Loose iiberall su haben, auch bei dem General- Debit:

Lnd. Miiller & Uo., B;-eltucrun 5

in Hamburg, gr. Johannisstrasse 21.
Telegramm- Adresse: Glicksmuller.
Lexpzlgentr 11, Oscar Schrider, Geiststr. 47,

g
2

o pagen
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o Alles hrnuchbare lel
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i bad Gefdift der Witime Louise
fowie meine werthe Kundidajt, mein

ve it Dienen, jeidme

| 3

Gewinne.

47 Ve Plerde

cht verwerthbare Sachen; such die Plenu
umgesetst werden.

un.mun
in Berlin,

susserdem in den durch Plakate

Birken - Theer - Seife
Albin '_i"ientze

Halle a. S.

ist drztlich empfohlen gegen jede Haut-
unreinigkeit, Scropheln, Flechten, Mit-
esser, Bliithchen, Sommersprossen ete.
v diese Seife giebt dem Gesichte
Schinheit und Frische und ist daher
heim Einkauf genan daranf zu achten,
dass jedes echte Stiick Birkentheerseife
die volle Firma triigt. Preis & Stiick 504.

Wiederverkiiufer gesucht.

feinste Pflanzenbutter
Preis_pro Plund 70 Pig.

Zn jedem Pfund Palmin erhiilt der Kdufer
ein Serienbild

=} Haut-, Harn-, ==

Nieven- und Blajenleiden, cber
poitis, Mundansbriide unv_alle =
tranfheiten behandle ofne Tuediilber-
mifbrand, fpejiell vevaltete Havnvohrs
leiden und Strictuvem ohue 1ml|a¢
Beruisitivung und Opera
distvet und gewiffenbaijt
fennungsid en juv gefl. Gir
wirts brieflidy mit gleidem (\mulu
Schultze, .bnllv:,
Gr. lllud;iunke 55,
Sprecdhitunden 9—
Son Jeittage m

ymmﬁ

von IMajfenartifeln ’|Urr un
auj eig. Redyn.

Uerbliiffend?

ift bie voriigl. Wirfung der Nadebenler
GCarbol«Theeridwefel-Seife
v, Bergmann & Co., Aadebenl-Presden,
matle: Stedenpierd, gegen
alle Acten Hantunveinigleiten u. Pauts
ansjdlige, wie Mitefer, Gefidtspidel,
Pujteln, Fiunen, Hantvitpe, ‘Dlunulu,
Dliithden, Leberfl a 50 Pig. in
e Ratjer h,
. Steinbach, Fritz Matler, teu-
tyal: Irunm:_, i in @iebidenitein :

Radyweislid
tialidy beftdtigt man mir die bewunderns:
werthejten Grfnlge bei

Hals- u. Lungenleiden,

Sataveben, Enabriijtial., Ajthma, Vev-
id;lelul Stedien, Hujten, Heijert,,
._vulgtn von ‘\uﬁuﬂl;u ©.
Aushunit gratis
A. H. S. Schulz, !Sckrlm.u
(Frov. Saden).

Verlag Jung - Deutschland.

Soeben erscheint

Unreifes.
Ein Skizzeubuch von
— Walter Oemisch. —
Mit Umschlagzeichnung u Buchschmuek
Preis 2 Mark.

Qnsnerbt mn zmmu
Gasplatt- Einriditungen,
Prattifdite 1. fparfamfte Syfleme.
Wilh, Heckert Gr. Uridijtr. 62.

~Sand u, Kies

e, Ia. lehmireie Qualitdt, lief,
i i Bahuwagen Diestan b .{\
‘Iuﬂmm Stiesgrnbe, G. m.

Qeipsia-Gutrigid. Telepbon 528;
(Zintzsch.)

Leipgig-T0., Rﬂamb m:mx. 36,

ﬁm" Friv, - Rittagstijd fic Damen
u Hecren @r. WMarlerfiv, 20, L &
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Wo hanfen Sie wivklidy am Beften?

Mit focben p. Shifi eingetrofienen grofen Pavtien Habe i Hente

570 @viginalballen Hafjee oo

m“:'kd:”bmm Begug_ bei ﬁmm llluiat ncln niedvigen Gefjdiafts.

t mebnen w. Sunden in Wirlidre

nue befle gleidmifige Hoffecs lm gmmu Billigkeit,

| -«e ultln nue die alerbejten Gvof-Nijteveien zu bieten in dev hei

D Lag,
ﬂun sefeglid gejditgter
und ull.t:dn icllcim 9“"‘"“'@“‘““;

Bejte Dual. & PBid. 1,80, TL. 1,30, XL, 1,10 (bei 8 Pjund franco) ift ein
allerbejtes Fabritat und Mt tmmer frijder vejp. befjer oder billiger als die
meiften Dofen-Kataos nud Fabritpadungen

Zuoker mlullcn atugrriﬂs;azl.&.:e(‘ 5 U"ugi a :S Pis.

Baxvter, and ungeblaut, icl 5 Bid. & 31 Pig., in anlml a 29 Big.

¥lle Golonialwaaren liefere bei 3 6is 5 Piuud ju Gugros. vejp. BVore
B~ jugspreifen und gwar jo preidwertdh, wie jelbige von Rabattgeidiften

2¢. nigt geliefert werden (dunen. Nuv durd divelte Abjdlitfje, jowie

@intani und BVerfauf genen RKafie biete id meinen w. Kunden ftets

Bejte Woaven bei billigiter Preisjtelung,

Dalleides Kaffee: und R«Inl-mvlani-demi

mclnm e’zl neben Gr,
Otto Bornschein,

nitrafe 14,
SRafice-Rijterei im Grofbetriebe.

amﬂvrmer v. 2300.
- -
Zur Reisezeit

hitlt sichk die Hauptagentur der Frankfurter Transport-Ver-
sicherungs=Actien - Gesellschaft

Johannes Erbss, Halle, Mastcburgerstr- 34,

zum Abschluss von

Einbruchsdiebstahl- Versicherungen

empfohlen.

Meobiliar - Policen zur Jahres-Primie von Mk. 3,00 an.
Naumann’s

cyaumann’s - N#hmaschinen

find bie btﬂen unb geeignetiten filv HEF ﬁllllil etiﬂelﬂ

Halle a. §., Otto Giseko Nachf, oscsr%ime,

or. Steinfirafie 83. Reparatur-Werkjtatt. Lager in Nabeln, Oel 2c.
Ratenzahlungen. “§P§

Sn bem

Hauje
jabe 1903

aise 30 fud jum Frilg:

grosse helle Liéiden

1 bermiethen,

Beidnungen find im Burean ber Untevseichneten Maztiplay 23, I
einjufehen. A.

E. Glese, Baumeifter.

Amtlidje Behanntmadpngen,
Befannutmachuna,

Die Gewerbeunternehmer find auf Grund der §§ 120a bis 120c ber Gewerbe:
Orbnung verpflichtet, die jur Sicherung ber Arbeiter gegen Gefahren fiiv Leben, Gejund:
gt und Sittlichfeit erforberlichen CGinvihtungen in ihren Betvicben au treffen. Bur

rmeidbung nadtriglider Bemdngelungen ber getroffenen Ginvidjtungen und ber durd)
anberweite Anforderungen entﬂe!}mbm Roften werben bie Arbeitgeber barauf aufmertiam
gemadt, baf 3 in ihrem eigenen Jutevefie liegt, bei ber Grrichtung ober Veranderung
ihrer Anlogen vor beren Audfithrung bdie juftdndigen Polizeibehorben ober Gemerbe:
auffihtbeamten unter BVorlequng ber Projefte u einer Neuferung iiber bdie Jwed-
miﬁgfm und Bolfidndigleit derjelben ju erjuchen. Anberenjalld bubzn e8 fid bie
felbft ciben, wenn bie n bem ifnen nad

gmmd ber Gemwerbeorbnung jujtehenden Rechte nady ber Qroﬁuung btl Betriebes ofne

dfidt auf bie entftehenden Koften Gebraud) madyen.

Yud) filr biejenigen Unternehmer, welde gewerbliche Betriebe ohne baulige Her-

sidjtungen einvichten, empfiehlt e8 fich, in gleicher Weife vorzugehen.
Merfeburg, ben 8. Januar 1898,
Dev finiglide Regievungs - Prifident.
Q. B.: ge3. Meyer.

Borfiehende Belanntmadyung wird hierburd) ur

dffentligen Kenntnif gebradyt.
Halle a. S., den 30. Juni 1902.

Werschen-Weissenfelser Braunkohlen-Aktien-Gesellsehaft.

Zelchnung auf 750000 Mk 4|, Schuldverschreibungen.

haft in Halle a. S. ist durch Beschluss der General-
verummlung vom 27 Juni 1902 zur Aufnahme einer mit 4"/‘, vemnshchen Anleihe im Betrage von

50000 M

in 1500 Thei von je 500 Mark ermnt‘hllgt ‘worden.
Die The:]echuld&erschrmhungen lauten auf den Namen des Bankhauses Reinhold Steckner in Halle a S. und
sind durch Blanko-Indossament ubenrngbar
Die Verzinsung beginnt am 1. Juli 1902; die Zinsen sind halbjéhrlich am 2. Januar und 1. Juli m Halle a. S. bei
der Kasse der und dem ' k Reinhold Steckner, sowie in Wi bei dem W Bank-
verein zahlbar.
Die Schuld wird vom Jahre 1907 ab alljihrlich mit 80 000 Mark getilgt. Der Schuldnerin steht das Recht zu,
die 'hlgunzsrnwn zu verstirken.
al pari il werden j it im Monat Februar, zum ersten Mal im
Februar 1007 zur fir den 1. Juli durch das vor einem Notar zu ziehende Loos beshmm!.
tiber die r werden in den G
Das Aktienkapital (ler Werschen-W betriigt 2194 500 Mark.
Die im Jahre 1890 aufgenommene 4!/3%, Anleihe von 1000000 Mark deren Zinsen seit dem 1. Januar 1898 auf
49/, herabgesetzt sind, belduft sich, nachdem é 30000 Mark davon zur 'l‘i.lgunﬁ gelangt sind, am 81, Mirz 1902 auf noch
770000 Mark. Die im Jahre 1898 aufgenommene 49y Anleihe von 500000 Mark gelangt vom Jahre 1904 ab alljihrlich mit
10000 Mark zur Tilgung.

Der Reservefonds nach des
der statutenmissige Reservefonds .
der Reservefonds fiir Fi

der Delcredersfonds .
der Dispositionsfonds . o o+ « o o o o ¢ o o ¢ o o

Summa der Reserven 855000 Mark.
Die zur Vertheilung gelangten Dividenden betrugen in den letzten fiinf Jahren:
fur 1897/98: 189 auf 1756500 Mark Aktienkapital,
,» 1898/99: 189/, , 1756500 ,, £y
» 1899/1900: 200/, , 1756500 »
» 1900/01: 209, . 1756500 ,,
" " 5 ,, 438000 .,
» 1001/02: 149, , 2194500 ,,

neue Alme

erhohtes Akueukapn&l
Die Abschreibungen haben in den letzten finf Jahren betragen: 309453 Mark, 313003 Mark, 875580 Mark,

886074 Mark, 371698 Mark, zusammen in fiinf Jahren: 1755758 Mark.

Die Kohlenfrderung ist von 7871988 hl im Jahre 1807/98 auf 9733767 hl im Jahre 1901/02 gestiegen.

Fir die Anleihe haftet das gl und 't \armogen der Gesellschaft.

Der Geschiftsbericht fir das Jahr 1901/02, das i der Gi welcher sich

ausfithrlich iiber die Verhiltnisse des Unternehmens verbreitet, kann bei der Kasse der Gesellschaft oder dem Bankhause

Reinhold Steckner in Empfang genommen werden.

Halle a. S, den 28. Juni 1902.

Werschen-Weissenfelser Braunkohlen-Aktien-Gesellschaft.

Siemens.

Das unterzeichnete Bankhaus hat die obige Anlelhe ubernnmmen und legt diese Theilschuldverschreibungen im
Betrage von 750 000 Mark unter den zur auf:
1. Die Zeichnung findet

Mittwoch den 2. Juli 1902

wihrend der iiblichen Geschiftsstunden in Halle a. S.
bei dem Bankhause Reinhold Steckmer,
beim Hallesehen Bankverein von Kulisch, Kaempf & Co.,
bei dem Bankhause H. F. Lehmann,
bei Herren Hermann Armhold & Co., Bank-Commandit-Gesellschaft
statt. Friiherer Schluss der Zeichnung bleibt vorbehalten.
2. Der Zeichnungspreis ist auf 991/,9), zuziglich der Stickzinsen vom 1. Juli d. Js. bis zum Tage der Abnahme
festgesetzt.
8. Die Zutheilung, deren Hohe dem Ermessen der Zeichnungsstelle iiberlassen ist, wird nach Schiuss der
Zeichnung so bald wie méglich erfolgen. Den Stempel der Zutheilungs-Schlussnote trigt der Zeichner.
4. Die Abnahme der Sticke hat in der Zeit vom 7. bis 15. Juli d. Js. zu erfolgen.

Halle a. ., im Juni 1902, !
Reinhold Steckner.

Unsere nach neuesten Erfahrungen crbaute Stahlkammer empleblen
wir zur Aufbewahrang von

Werthpapieren, Dokumenten, Pretiosen ete,

wofir minimale Gebithren bercchuet werden. Wir filiron den An- und Ver-
kauf aller Staatspapiere etc. conlantest ans und ertheilen kostenlos
Auskunft iiber alle das Bankgoschift hetreffende Fragen, speciell auch iiber den
Goldminenmarkt.

Friedmann & Weinstock

Leipzigerstrasse 12.

Die Polizei- B

Brluumlnmr!mnu
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Wegen Veranderung meines
Geschiéfts jiclle id) mein Cager, be
u.unb aus mux puten Stoffen und

Wilh. Heckert, Gr. Ulridfirahe 62.

Aeidbaliiges Lager

i Gra-

63 wirb Hiermit jur allgemeinen ¢, bafp bie ,Eide”,
beutjde Boltafrantentaife (Eingejcdhriebene Hiilfs ) Bierfelbjt, frn burd “ud;luu ber
augerorbentlidhen enevalverjamlung vom 9. 1902 umqelul( bat.

Mit ber Abr mx(r[\\mx _ber Gejdhijte der aufgeldfien RKaffe m burd) Bef d)lu& ber

Eiserner Bettstellen fiic Grwadfene und RKinder, in einfadjer unbd eleganter
Yusflattung, mit und ohne Matragen.
Feld- w. Reisebettstellen mit Jndiafaferpoliter.

batten, ()nmmnurru, Sportgiiv:
ttln Sragenjdonern, !lu;lml)almu
dlaf

Generalverfammin
betraut worden
Rafjenlofale N. O
Unterftitpung
nidt an ben Unterzeichueten,
Bexlin, den 14,

tuar a.

bert Hauj r. 76, 11
iquibators bmnm |xd; vorldufig im alten

'im)e unb alle Anfragen find an den Liquidator,

’

rich
Juni 1902.
Ter Niniglide Bolizei- Priifident.

Behanntmadyung.

Glnliimm dev Jindjdeine dev (ml(nduu Stadt-Anleihe von 1892,

Die Ginlofjung bder jum 1. Juli b. . falligen 3insjdeine obiger Anleife mnlgk
aufer bei unferer Stadthauptlajje

fiiv Abtheilung X bis XAX in Halle a. S. bei Hevren Herm. Anbold & Co.,
Banf:Commanbdit-Gejellichajt, in Wevlim: bei der BVerliner § \m\bu[quutﬂldmh unb ber
Yant fiir Handel und Jndujirie und in Davmitade: bei der Vanf jiiv Handel und
Jnbujtrie,

fite Abtheilung V:

filv Abtheilung VI:
Beder & Co. in Leipsig.

Dalle a. ., den 20,

von Winbheim.

AL,

bet be
bei ber

gemeinen DeutjGen Credit-AUnftalt in Leipzig,
Allgemetnen Dentjen Crebit-Anjtalt, Abtheilung

Juni 1902,
Der Magiftrat.

Behanntmadjung,
Kindermildy.

Wit der Ausgabe der flerilifterten gunumnlm hn Deyirke des crﬂtn o-

1 l-gnhu wird am 1, Juli Die find vour
age ab exfaltlih in der Sowen-, der gngd- uind der Sirfd-Apotheke, fowie
ciner mifveriindliden Auffaffung gu Segegnen, wird ausdridlif er-

vor Holly.

Eiserne Waschtische, Ileciderstiinder, Flaschenschrinke,
Treppenleitern, Treppenstithle, fwaschtische,
DEF Vreisliffen unbevedhnet und pojifrei. "

vide 2c. 3. volljtindigen Ansdvertonf
Anfertignng v. Hevven: u. Tamen:
Garderoben nad Biaap eriolgt
nad wie vov in Befannter guter
Weije, Jeder Ninjer erhiilt vou
jetst ab 15°, Nabatt bei Vaavzah:-
Iung. Faft neue Gejdaits: u, Wevt:
ftattseinridtung, find per 15. Sep
tember 1902 3u verfaujen.
Ouo Voiat,
Halle €., Leipsigeritvaje 59, X,
am_ Ricbedplat.

Jum Fivben
grauer ober rother
Haare
fupn’s  Nuie
@xtvatt M. 1.50,
atteft. guteet.  Suhn’s Ruist 0.60 wno
1 ML und Kuhn's Pomade Rutin. Gt
vou Fry. Kuhn, Sronenpari., Rivnbery.
Hier: Lowenapotpele a. Martt, F. A

PBag, Drog., Gr. Ulridftr.

Altg Wollsachen

finden Verwendung  bei Cntnahure

'Handelswissenschaftiiche Abendkurse!
jiie ﬁuuflwt:, Beamte wjw,, abends §°,—10 Whe fatifindend.

cginn Dev Kuric mit WMontag den 7. Juli.

Doppelte Buchfuhrungl Kaufméann. Re(;hnen' Handels-
Orrespondenz weutise, franss. enst ! Stenuqra phie
a) fiiv Anfinger, b) Sagtivaung.  SCNONSCHreihen! usw.
Danslieiders u. Pexvenjtofien u

e .| Staatl. konz Handelsschule zu Halle . S. (oir. Mertg).

im pnlolr der Sallefden lenmmi
Redxt, M i(c @inridiung nicht cine Form der Armenunferfliijung darflelt,
Halle a. $., den 24, Juni 1902,
Dev Mogiitvat. von Holly.

A b

R. Eichmann, Sallenfiedt a. §. YAnmelbung Leipsigerfir. 11, Gingang Sandbery, T—1 u, 2t
Tujterlager bei Frau M. Klauss,
m,dwi? v o] Wohnhaus g

in Billenlage, Gastengedfe nad Wunid, ju vestoufen FNelffizafe 42,




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


